
 

PRESSEERKLÄRUNG 

 

Lasst uns gemeinsam Rojava verteidigen 

Unter diesem Motto führt das Kurdische Gesellschaftszentrum Saarbrücken am: 

Samstag, 25. Januar 2025, 15.00 Uhr 

Ab Landwehrplatz Saarbrücken 

eine Demonstration durch. 

Der Kampf der Kurdischen Bewegung gegen den Islamischen Staat IS hat weltweit 

Geschichte geschrieben. Mit der erfolgreichen Verteidigung der Stadt Kobane 2015 wurde 

die Besiegbarkeit des IS bewiesen. Mit der Einnahme der von IS-Terroristen besetzten Stadt 

Raqqa 2017 fand der islamistische Eroberungsfeldzug ein vorläufiges Ende. Weiterhin 

jedoch können sich Islamisten aller Organisationen in der Region auf die Komplizenschaft 

mit dem türkischen Regime verlassen. 

So nutzt die Türkei das seit der Machtübernahme der Islamistenmiliz Hayat Tahrir al-Sham 

(HTS) in Syrien entstandene Machtvakuum für eine neue Besatzungsoffensive. Die türkische 

Luftwaffe wird gezielt gegen Zivilpersonen eingesetzt, am Boden operiert die 

Dschihadistenallianz „Syrische Nationalarmee“ (SNA). Das vorrangige Ziel ist die 

Zerschlagung der für die Region einzigartigen demokratischen, multiethnischen und 

multireligiösen Gesellschaftsstruktur. 

Diese gilt es zu verteidigen, auch als einziges Bollwerk gegen islamistischen Terror, gegen 

ein Erstarken des IS. 

Wir fordern von der Bundesregierung: 

Die Einstellung von Waffenlieferungen an die Türkei 

Ein Ende der Kriminalisierung der Kurdischen Bewegung 

Keine Anerkennung der Türkei als sicheres Herkunftsland 

 

Kontakt: Rojbin Günes, 0176 - 22773034 
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